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Gin Slunder im XX- J&brb lindert
telegramm aus Parpan: Zum erstenmal hat die h. Regierung des Kantons Graubünden einem Hutomobilbesitzer gestattet,

Von den fllpen, den Bergen und Gletscberböh'n Da nant's heran, jetzt hält es schon,

Kommt Alles beruntergerannt* 6s schnarrt und faucht wie verrückt,

Sie wollen das grosse Wunder seh'n Doch plötzlich jagt's wieder wiJd davon

Das erschienen im Btindnerland. Und ist den flugen entrückt

Wo kam es her, wo ging es hin? Entsetzt die Eingebornen steh'n
Wie kam et angerannt? noch lange festgebannt,
Sass ein Prophet oder Ceufel d'rtnn? Sie haben noch nie so was geseh'n
6ott schütze das Vaterland! )m schönen Bündnerland. Zibo.

Cin Munäer im XX. ^sakrkunàert.
Telegramm aus psrpsn: !?um erstenmal kst clie n. Regierung «les liantons krsudünäen einem /iutomodildesit-er gestattet.

Von äen Wpen. äen Kergen unä Kletsckerkön'n vs nsm's kersn, jet2t KSlt es sckon.

tiommt Mes keruntergersnnt, Ls scknsrrt unä fauckt «ie verrückt,

Sie «ollen äss grosse Aunäer sek n vock plötxlick jagt's «ieäer viZä äsvon

Vss ersckienen im Künänerlanä. llnä ist äen Kugen entruckt.

Vo kam es ker, «o ging es bin? Lntsetst äie Lmgedornen «tek'n

Me ?v»m es angerannt? Nock lange îestgedsà,
Sass ein propket oäer ?eài ä'nnn? Sie Kaden nock nie so «s» gesek'n
Sott scküvle ck»s Vaterisnäl )m scköney Vuaänerlsnä à.
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